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Liebe 

Leserinnen 

und Leser! 

 
 

Konfirmandenunterricht im Januar, The-
ma: „Gebet“. Die Einstiegsfrage: 
„Menschen beten. Warum tun sie das? 
Was bringt es?“  

„Um Sorgen zu teilen“ meint eine Kon-
firmandin. Eine andere sagt: „Gott 
quatscht nicht rein und verurteilt nicht. 
Und Gott sagt nichts weiter.“ Ein Gegen-
über, das einfach gelten lässt und Ge-
heimnisse bewahren kann, ist den Ju-
gendlichen also sehr wichtig. „Wenn 
einer danke sagt, dann merkt er erst, 
was er eigentlich hat.“ „Menschen be-
ten, weil sie so Hoffnung gewinnen und 
mit ihren Sorgen nicht allein sind.“ Un-
sere Konfis haben ein Gespür für den 
Schatz, der im Gebet liegt. Das berührt 
mich.  

Als ich den Konfis verrate, dass regelmä-
ßig für sie gebetet wird und dass die 
Gemeinschaft der Selbitzer Schwestern 
jeden Montag für Weidenberg betet, ist 
Stille. Berührte Stille. „Ach, ist das süß“ 
kommt es spontan von einer Konfirman-
din. „Wie fühlt sich das für euch an, 
jetzt, wo ihr das wisst?“ „Das ist schön. 
Das fühlt sich gut an. Tröstlich.“  

Dass wir als Christinnen und Christen 
beten können, ist kostbar. Der heiße 
Draht zu Gott. Ohne Terminvergabe, 
jederzeit und überall möglich. Ich habe 
die Aussagen der Konfis gebraucht, da-

mit es mir selbst wieder 
richtig bewusst geworden 
ist. Welch ein Privileg ist es, beten zu 
können!  

Gebet verändert: zuerst den, der betet. 
Menschen und Anliegen, für die ich be-
te, können mir nicht länger egal sein. 
Einen Menschen, für den ich einmal ge-
betet habe, sehe ich mit anderen Augen. 
Wie wäre es, für die zu beten, die mir so 
richtig unsympathisch sind? Ich muss 
noch nicht einmal ein konkretes Anlie-
gen damit verbinden. Ich darf sie einfach 
Gott anvertrauen. „Gott, schau auf X 
und Y, die mir das Leben schwer ma-
chen.“ Beten und sehen, was es verän-
dert.  

Gebet verändert: Auch die, für die gebe-
tet wird. Vor allem, wenn sie wissen, 
dass für sie gebetet wird. Sie wissen sich 
getragen. Begleitet. Jemand denkt an 
mich. Das macht doch was mit mir!  

Gebet verändert: vor allem die Bezie-
hung zu Gott. Macht sie überhaupt erst 
möglich. Es geht beim Beten nämlich 
erst in zweiter Linie um Dinge oder 
Menschen, die sich ändern sollen. Es 
geht zuallererst um die Beziehung. In 
Kontakt zu sein mit Gott ist entschei-
dend. Deswegen geht Beten auch ohne 
Worte. Einfach in der Stille. Ich bin da – 
Gott ist da. Ich muss nichts. Ich darf ein-
fach da sein. Bei Gott. Wissend: Gott ist 
gegenwärtig.  

Wenn der Konfirmandenunterricht be-
ginnt, halten wir zuerst immer eine Mi-
nute einfach nur Stille. Sr. Elise hat  

Angedacht 
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diesen Impuls schon vor längerer 
Zeit eingebracht. Zeit zum Ankom-
men. Auch bei Gott. Wenn ich bei 
Gott bin, mir bewusst mache, Gott 
ist da – dann ist das ganze Leben ein 
Gebet. Ein „bei Gott Sein“. Ich glau-
be, dass wir das am meisten brau-
chen. Für uns selbst, für unser Mitei-
nander, für die Welt.  

Seien Sie herzlich gegrüßt  

von Ihrer Pfarrerin 
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⃝ Gottesdienste für Kinder - siehe Seite 18 
 

⃝ Frauenstammtisch 
Jeden 3. Dienstag im Monat um 18.30 Uhr  
Kontakt: Ingrid Büttner, Tel. 09278 1838 
  Rita Leupold, Tel. 09278 416 
 

⃝ Begegnungsgruppe Weidenberg  
für Suchtkranke und deren Angehörige - Blaues Kreuz Bayreuth 
Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat um 19.00 Uhr  
Leitung:   Stefan Bittner, Tel. 09278 7757883 - Mobil 0176 24324048 
Weiterer Kontakt:   Norbert Sack, Tel. 09278 770650 
 

⃝ Die Kreuzschnäbel 
Gesprächskreis über Glauben, Bibel und Leben 
Donnerstags um 20.00 Uhr 
Termine:    06.02.    27.02.    13.03.    27.03.2025 
Kontakt: Ute Steininger, Tel. 09278 8011 
  Udo Hammerschmidt, Tel. 09278 77100 
 

⃝ Konfirmanden  
Mittwoch 16.30 - 18.00 Uhr 
 

⃝ Posaunenchor 
Jeden Montag   18.30 - 19.45 Uhr  
Leitung und Kontakt:  Klaus Hammer, Tel. 09278 98238 
 

⃝ Kantorei 
Jeden Montag   20.00 Uhr 
Leitung und Kontakt:  Christine Hammer, Tel. 09278 98238 

… am Reitweg 7 

Wir treffen uns im Pimmlerhaus ... 

Gruppen und Kreise 
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Weitere Treffpunkte ……………. 
 

⃝ Frauenkreis 
einmal im Monat donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr  
im Cafe Sonnenschein im AWO-Seniorenzentrum. 
Wir treffen uns zu einer gemütlichen Kaffeestunde mit geistlichen Impulsen. 
Die nächsten Termine:    20.02.    20.03.2025 
 

Wir sind im Internet zu finden. 

Website: www.weidenberg-evangelisch.de 

www.instagram.com/evang.weidenberg/ 

Auf unserer Website finden Sie einen Link  

für den Youtube-Kanal: Evangelisch in Weidenberg  

 

 

www.markgrafenkirchen.de 

www.markgrafenkirchen-bayern.de 

www.markgrafenkultur.de 

www.radwegekirchen.de 

www.offene-kirchen-bayern.de 

Offene Kirche 

Öffnungszeiten in St. Michael  

für persönliche Andacht und Besichtigung: 

April - Oktober täglich  9.00 - 19.00 Uhr 

November - März täglich  9.00 - 16.00 Uhr 

Jeden Tag um 6.00 Uhr, um 12.00 Uhr und um 18.00 Uhr  

rufen unsere Glocken zum persönlichen Gebet.  

In ökumenischer Verbundenheit läuten täglich um 19.00 Uhr  

die Glocken in Weidenberg zum Friedensgebet. 

Kirche 
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Das war 2024 
Wir durften vieles erleben. 

Wir haben zu Beginn des neuen Jahres 
den Blick nach vorne gerichtet und 
mehr oder weniger gute Vorsätze ge-
fasst. Trotzdem schauen wir noch ein-
mal zurück.  

Die Veränderungen in der Landeskir-
che sind unübersehbar und betreffen 
auch direkt unsere Kirchengemeinde, 
die Nachbargemeinden und das Deka-
nat. Es liefen viele Planungen zur Zu-
sammenlegung der bisherigen Deka-
natsbezirke Pegnitz und Bayreuth-Bad 
Berneck. Ab dem 1. Januar 2025 hat 
sich daraus der neue Dekanatsbezirk 
Bayreuth gegründet. 

Wir haben die Feste gefeiert, wie sie 
gefallen sind: Konfirmation, Ostern, 
Christi Himmelfahrt, Jubelkonfirmati-
on, Pfingsten, Abendgottesdienste,  
10 Jahre Radwegekirche, Blaulicht-
gottesdienst, Hochzeiten, Taufen, Ern-
tedank, Advent und Weihnachten, 
Silvester und Neujahr. 

Es gab wieder Frauenfrühstücks-
treffen, Treffen für junge Frauen, Kir-
chenführungen, ökumenische Gottes-
dienste, Konzerte, Familiensingspiel, 
Familienkonzerte, einen Kinderbibel-
tag. St. Michael bot im Sommer den 
Rahmen für zwei bemerkenswerte 
Gedenkgottesdienste: 120 Jahre Ge-
meindepartnerschaften und 150 Jahre 
Soldatenkameradschaft Weidenberg. 
Wir haben Menschen zu Grabe getra-
gen und ihrer am Ewigkeitssonntag in 

der Friedhofskirche gedacht.  

Ein neuer Kirchenvorstand wurde ge-
wählt und am 2. Advent in sein Amt 
eingeführt (siehe Seite 8). 

Es folgt der Jahresrückblick in Zahlen: 

Wir bedanken uns herzlichst für den 
Dienst aller Mitarbeiter im Gottes-
dienst, in der Kirchenmusik, in der Ver-
waltung, in den Gruppen und Kreisen 
und in vielen anderen Bereichen unse-
rer Gemeindearbeit. 

Wir sagen Dank für alle freiwilligen 
Spenden und Gaben, die 2024 für un-
sere Kirche und ihre sozialen Aufgaben 
in der Gemeinde und in der Welt auf-
gebracht wurden. 

Der Herr segne die Geber, die Verwen-
dung der Gelder und alle Menschen, 
die damit anderen helfen. 

Gaben gesamt 47886,38 € 

Für Weidenberg verbleiben 36640,10 € 

Abendmahlsgäste 981 

Kirchenaustritte 25 

Kircheneintritte  2 

Kirchliche Trauungen 4 

Taufen 12 

Konfirmanden/-innen 19 

Kirchliche Bestattungen 37 

Jahresrückblick 2024 
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Am Sonntag, 1.Advent fand im Rah-
men des Weidenberger Andreas-
marktes wieder das Chorkonzert der 
Kantorei unter Leitung von Christine 
Hammer statt. Der Chor sorgte be-
reits beim Einzug in die Kirche, mit 
„Engel kommen leise“ für einen be-
sinnlichen Anfang. Die Stimmung in 
der vollbesetzten Kirche blieb auf-
merksam und ganz dem musikali-
schen Geschehen zugewandt. So ge-
lang es, den Trubel des Andreasmark-
tes am Rathausplatz für eine Stunde 
draußen zu lassen. 

Der Erlös des Konzertes aus den 
Spenden betrug enorme 1500 Euro, 
welche der Stadtmission Bayreuth 
zugute kamen. 

Frauenfrühstück am 16.11.2024  

Fast wäre das „Frauenfrühstück am 
Nachmittag“ im Sande verlaufen. 
Leider konnte die Sandmalerin Conny 
Klement krankheitsbedingt nicht 
nach Weidenberg kommen. Aber es 
gibt sie, diese „Rettungsfrauen“. In 
unserem Fall war es Pfarrerin Uschi 
Aschoff, ganz kurzfristig war sie be-
reit, einzuspringen. Im Gepäck hatte 
sie den Vortrag: „Geprägt vom Le-
ben, das Leben prägen“. Die musikali-
sche Begleitung mit dem E-Piano und 
der Geige sorgte zusätzlich für eine 
besondere Atmosphäre. Einen ein-
drucksvollen Nachmittag mit vor-
weihnachtlichen Leckereien erlebten 
90 Frauen und wurden mit einem 
Segenszuspruch in die Adventszeit 
verabschiedet. 

Weitere Fotos und Berichte unter   www.weidenberg-evangelisch.de 
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Es war der 2. Adventssonntag,  
8. Dezember 2024. In einem feier-
lichen Gottesdienst wurde der 
neue Kirchenvorstand in sein Amt 
eingeführt. Seit dem 8. Dezember 
2024 "regiert" also der neu ge-
wählte Kirchenvorstand in der Kir-
chengemeinde Weidenberg. Die 
ausscheidenden Mitglieder wur-
den mit Dank und dem Segen 
Gottes aus ihrem bisherigen Amt 
verabschiedet. Die Mitglieder des 
neuen KV wurden für ihr Amt ver-
pflichtet und gesegnet.  

Weitere Fotos und Berichte unter   www.weidenberg-evangelisch.de 

Sehr gut gefüllt war der Saal des 
Pimmlerhauses am Samstag,  
28. Dezember 2024. Christine Ham-
mer hatte eingeladen zum Weih-
nachtsliedersingen und viele kamen. 

Für diesen besonderen Nachmittag 
wurde ein Heftchen mit Liedtexten 
angefertigt und gedruckt. Das Re-
pertoire reichte von weihnachtli-
chen Volksliedern wie „O Tannen-
baum“ über die Klassiker aus dem 
Gesangbuch bis hin zu „In der 
Weihnachtsbäckerei“. Für das letzt-
genannte Lied wurden sogar ent-
sprechende Bäckerhüte bereit ge-
halten.  

Begleitet von Bläsern, Akkordeon, 
Flöte, Geige, Gitarre und Klavier 
hatten Große und Kleine Spaß am 
Singen und am gemeinsamen 
„Weihnachtsbüffet“. Ein rundum 
gelungener Nachmittag, der nach 
Wiederholung ruft!  

9 

Febr.-März 2025 Ausblick 



10 

Verantwortlich für die Gottesdienst-
ordnung sind für 2025 christliche Frau-
en von den Cookinseln, einer Inselkette 
im Südpazifik. Die Christinnen der sehr 
kleinen und weit verstreut liegenden 
Inseln stellen den Psalm 139 ins Zent-
rum ihres Gottesdienstes. Sie laden 
ein, die Wunder der Schöpfung zu se-
hen und ihnen nachzuspüren und die 
Freude darüber zu teilen. Sie schreiben 
aber auch: “Gott geht mit uns in die 
Finsternis am Grund des Ozeans, wo es 
kein Licht gibt.“ Das ermöglicht ihnen, 

Verletzungen und Kränkungen standzu-
halten, mit Krankheiten und Bedrohun-
gen umzugehen. 

Der Weltgebetstag von den Cookinseln 
wird in vielen ökumenischen Gottes-
diensten rund um den Erdball gefeiert. 

Wir feiern ihn in Weidenberg 
am Freitag, 7. März 2025  

um 19.00 Uhr  
im evang. Gemeindezentrum  
Pimmlerhaus am Reitweg 7 

Für Erwachsene 

Am Weltgebetstag wandert ein Gebet 
einmal um die ganze Welt. 
„WUNDERBAR GESCHAFFEN!“, so se-
hen die Christinnen der Cookinseln die 
Menschen und die Welt. Hört ihnen zu, 
lasst euch von ihrer Freude anstecken 
und kommt mit uns auf die Cookinseln. 

 

Eingeladen sind alle Kinder von  
4 bis 11 Jahren 

Am Samstag, 8. März 2025  

von 15.00 -16.30 Uhr 

im evang. Gemeindezentrum  

Pimmlerhaus am Reitweg 7 

Ausblick 
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Luft holen 

Sieben Wochen ohne Panik 

Luft holen. Zu Atem kommen. Mit ei-
nem ersten tiefen Atemzug kommt 
jedes Leben zur Welt. Etwa 20.000 
Atemzüge macht ein Mensch fortan 
jeden Tag und knapp siebeneinhalb 
Millionen in einem Jahr. Jeder Atem-
zug ist anders. Manche sind tief bis in 
den letzten Lungenwinkel, andere 
flach, ängstlich flatternd. Spitzensport-
ler schwimmen 50 Meter Freistil mit 
einem einzigen Atemzug. Beim steilen 
Anstieg am Berg muss ich jede Sekun-
de atmen. Wir kennen Situationen, in 
denen wir langen Atem haben muss-
ten, und Paniksekunden, in denen der 
Atem stockt oder aussetzt. 

Gott hauchte dem Menschen seinen 
Odem ein. Er gibt Atemhilfe. Mit ihm 
beginnt der Strom des Lebens. Diesen 
Odem brauchen wir an jedem Tag.  

 

 

5. März bis 

21. April 2025 

 

 

Besonders drängend aber in Leidens-
zeiten, dann, wenn das Leben uns in 
seine Passionen führt. 

Mit der Fastenzeit treten wir ein in die 
Passionsgeschichte Jesu. Alle Not der 
Welt spiegelt sich darin: Schmerz und 
Verrat, Schwachheit und Angst, Gewalt 
und Tod. Wir folgen seinem Atem und 
erkennen darin unsere eigene Atem-
not. Doch ebenso spüren wir das erlö-
sende, befreiende Durchatmen nach 
überwundenem Leid. Gottes Lebens-
hauch weht, wo uns der Atem stockt. 
Sein Geist hilft unserer Schwachheit 
auf. Wir dürfen Luft holen und Lebens-
kraft gewinnen. 

Ralf Meister,  
Landesbischof in Hannover  

Foto: Aleksandar Nakic / Getty Images  
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Ausblick 

Hoffnungsstark werden 

Ökumenische Alltagsexerzitien 2025  

9. März bis 13. April  
In diesem Jahr wird es in Weidenberg keine eigene Gruppe für die Alltagsexerzitien 

geben. Aber es gibt die Möglichkeit, nicht weit weg, in Laineck, an einer Gruppe 

teilzunehmen. Prädikant Martin Dörnhöfer und Pastoralreferent  

Andreas Fleischer leiten die Gruppe in ökumenischer Verbundenheit.  
 

Herzliche Einladung in die Nachbarschaft!  
Das erste Treffen findet am Mittwoch, 12. März 2025 um 19.00 Uhr in der  

Epiphaniaskirche Laineck, Warmensteinacher Str. 85, 95448 Bayreuth statt.  

Weitere Treffen am 19. und 26. März sowie am  

2. und 9. April 2025, jeweils 19.00 Uhr. 

Für Rückfragen und Anmeldung wenden Sie sich bitte an: 

 Martin Dörnhöfer 0921 980621  

 martin.doernhoefer@elkb.de oder 

 Andreas Fleischer 0921 78779016  

 andreas.fleischer@erzbistum-bamberg.de 

Unter www.oekumenische-alltagsexerzitien.de gibt es das Angebot auch online.  
 

Gestalten Sie die Fastenzeit ganz bewusst und gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott! 

Andachten auf dem Weg 

Natur und Bibel kommen zusammen 

Gemeinsam gehen wir durch die Natur, hören auf 
Worte der Bibel, haben Zeit zum Nachdenken und 
Beten. Feste Schuhe und angemessene Kleidung sind 
ratsam. Kommen Sie einfach vorbei und gehen Sie mit! 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Weg.  

Los geht es in diesem Jahr am Freitag, 28. März 2025 
um 16.30 Uhr vor dem Brunnen am Rathausplatz.  

Weitere Andachten finden am 4. und am 11. April 
2025 statt.  

13 
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Nachrichten 

Unser christlich-diakonischer Auftrag 
lautet, Armut zu bekämpfen und Men-
schen in Not zu unterstützen. Deshalb 
engagieren sich Diakonie und Kirche auf 
vielfältige Weise mit „Mut gegen Armut“. 

Das Sammlungsergebnis der Weidenber-
ger Kirchengemeinde wird folgenderma-
ßen aufgeteilt: 

20% der Spenden kommen dem Diakonie-
verein Weidenberg e.V. zugute. 

45% der Spenden verbleiben direkt in 
unserem Dekanatsbezirk zur Förderung 
der diakonischen Arbeit. 

35% der Spenden werden an das Diako-
nische Werk Bayern für die Projektförde-
rung in ganz Bayern weitergeleitet.    
www.diakonie-bayern.de  

Spendenkonto: Evang.-Luth. Pfarramt 
VR Bank   BIC: GENODEF1HO1 
IBAN: DE 53 7806 0896 0008 7618 25 

Stichwort: Frühjahrssammlung 2025 
möglich bis 30.04.2025 

Fernsehgottesdienst 

TV Oberfranken 

Jeden Sonntag wird auf TV Oberfran-
ken ein Gottesdienst aus der Region 
gesendet. Im April 2025 ist Weiden-
berg wieder einmal auf dem Bild-
schirm zu sehen.  

Aufgezeichnet wird der Gottesdienst 
für das Regionalfernsehen am Montag, 
24. März um 16.00 Uhr. Die Kantorei 
und Christine Hammer an der Orgel 
werden ihn musikalisch ausgestalten.  

Für die Aufzeichnung 
braucht es natürlich 
eine feiernde Gemein-
de! Sie sind herzlich 
willkommen, diesen 
Gottesdienst mitzufei-

ern – und sich dann am Sonntag,  
6. April 2025 vielleicht selbst im Fern-
sehen entdecken zu können. Nehmen 
Sie sich die Zeit, kommen Sie und zei-
gen Sie St. Michael von seiner schöns-
ten Seite: als gut besuchte Kirche.  

Stefanie Lauterbach 
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Wichtiges aus dem Pfarramt 

Geänderte Öffnungszeiten 

Wir dürfen darauf hinweisen, dass 
unser Pfarramt in der Zeit vom  
01. März bis 30. April 2025 zu unregel-
mäßigen Zeiten besetzt ist. 

Bitte rufen Sie im Falle eines Besuches 
vorher an. Sie erhalten dann die nötige 
Auskunft.  

Tel. 09278 264 

Email: pfarramt.weidenberg@elkb.de 

Wir melden uns gerne bei Ihnen. 

Die Zeiten ändern sich! 

Neue Gottesdienstzeiten 

In der Gottesdiensttabelle auf Seite 
21/22 stehen nun unter den Weiden-
berger Gottesdiensten auch die Zeiten 
von Warmensteinach und Nemmers-
dorf. Plötzlich findet sich in der Tabelle 
auch die bisher ungewohnte Uhrzeit 
11.00 Uhr für den Sonntagsgottes-
dienst. Warum ist das so?  

In der Kirche verändert sich derzeit 
sehr viel. Personalmangel macht auch 
vor den Gemeinden nicht halt. Die 
Pfarrstelle in Warmensteinach ist seit 
Oktober 2024 vakant und wird von 
Pfarrerin Luding aus Nemmersdorf 
vertreten. Nemmersdorf hat nur noch 
eine halbe Pfarrstelle. In Weidenberg 
gehen wir auf eine Vakanz zu.  

Daher besteht die Notwendigkeit, die 
Gottesdienste so zu organisieren, dass 
weniger Pfarrpersonen, Lektoren und 
Prädikanten diese abdecken können. 
Die Kirchenvorstände der Gemeinden 
Nemmersdorf, Warmensteinach und 
Weidenberg haben daher beschlossen, 
in Zukunft enger zusammenzuarbeiten 

und die Gottesdienstzeiten aufeinan-
der abzustimmen. Ohne Zusammen-
halt und Zusammenarbeit geht es 
nicht mehr - und das muss ja auch gar 
nichts Schlechtes sein!  

Konkret bedeutet das, dass in der Re-
gel in einer der Gemeinden ein Gottes-
dienst um 11.00 Uhr stattfindet. Das 
hat den Vorteil, dass eine Person zwei 
Gottesdienste hintereinander halten 
kann. Wir brauchen nur zwei Leute, 
um drei Gemeinden abzudecken.  

In Weidenberg wird das in der Regel 
der 2. Sonntag im Monat sein. Am  
9. Februar und am 9. März ist also 
Gottesdienst um 11.00 Uhr. Gerade 
für Langschläfer ist das doch attraktiv! 
Wer früher in den Gottesdienst möch-
te, kann einfach in die 
„Nachbarschaft“ gehen. Wer gerne 
immer um 11.00 Uhr in die Kirche 
möchte, findet auch bei den Nachbarn 
ein Angebot.  

Probieren wir das aus. Bitte seien Sie 
für die Veränderungen offen - und 
geben Sie gerne Rückmeldung dazu.  

Stefanie Lauterbach 

Nachrichten 
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Abschied 

Liebe Gemeinde,  

ich erinnere mich gut, wie ich am  
1. September 2022 hier in Weidenberg 
ankam. Nach einer drei-tägigen Wan-
derung von Selbitz über die Berge des 
Fichtelgebirges stieg ich die Brauttrep-
pe hoch und blickte zum Turm von  
St. Michael auf. Ich hatte viele Fragen 
im Herzen: Wie wird es sein als Vikarin 
und Ordensschwester mit Single-
Haushalt hier in Weidenberg? 

Jetzt im Rückblick bin ich überrascht, 
wie leicht Sie es mir gemacht haben. 
Viele Türen öffneten Sie mir - sowohl 
Ihrer Häuser als auch der Herzen. Ich 
durfte unter Ihnen sein und mitten 
drin. Das berührt mich sehr.  

Mitten drin im Ort: Oft zu Fuß oder 
Fahrrad unterwegs, Berg hoch und 
runter, wurde ich gegrüßt mit einem 
Lächeln, einer Nachfrage, Anteilgeben. 
Ich danke für viel Wertschätzung.  

Mitten drin im Lauf des Lebens: Ich 
sehe mich mit Ihnen am Taufstein ste-
hen und am Grab. Sie haben mein Rin-
gen, in diesen Situationen gute Worte 

zu finden, wertgeschätzt und bei per-
sönlichen Gesprächen vertieft. Ich 
danke für viel Vertrauen.  

Mitten drin in der Gemeinde: Im Kir-
chenvorstand und bei den Konfis, beim 
Friedensgebet und im Kigo-Team, in 
der Kantorei und beim Frauenkreis 
wurde ich willkommen geheißen und 
schnell integriert. Ich danke für viel 
Offenheit und Interesse an dem, was 
ich mitbrachte.  

Mitten drin im Gottesdienst, dem 
Herzstück einer Kirchengemeinde: Ich 
sehe mich über die Kanzeltreppe stol-
pern, der Talar noch fremd. Ich sehe 
Sie, wie Sie mir am Ausgang die Hand 
reichen und ermutigt vom Segen 
Gottes in den Tag gehen. Ich danke 
allen in der Gemeinde, die diesen Ort 
pflegen und (sonntäglich) begehen, so 
dass er zum Segen wird. 

Mitten drin im Herzen Gottes: Da sehe 
ich Sie als Einzelne und als Gemeinde. 
Von dieser Mitte her lässt sich leben, 
das haben meine Erfahrungen hier in 
Weidenberg bestätigt. Im Herzen 
Gottes, wo Liebe, Vertrauen und Hoff-
nung fließen, ist gut sein. Da entsteht 
Verbindung zu Gott und Gemeinschaft 
untereinander. „Lasst uns Hütten bau-
en“ würde ich gern mit den Jüngern 
sagen. Doch von den Jüngern weiß ich 
auch, dass Momente der Verklärung 
und Gottesnähe Erdung brauchen. Sie 
wollen im Alltag gelebt werden.  

Mein Alltag wird mich weiterführen. 
Nach Selbitz, wo ich wieder in meiner 
Schwesterngemeinschaft leben werde. 
Nach Hof, wo ich mit einer halben 

17 

Febr.-März 2025 Abschied 

Zimtschnecken  

Rezept von Schwester Elise 

Hefeteig: 500 g Mehl - 60 g Butter -  
1 Pck. Vanillezucker - 1 Prise Salz -  
½ Würfel Hefe - 270 ml Milch -  
Etwas Butter für die Form 
Füllung: 
100 g weiche Butter - 70 g Zucker -  
3 TL Zimt - miteinander verrühren 

Den Hefeteig wie gewohnt herstellen 
und gehen lassen. Dann 40x30 cm aus-
rollen, mit der Füllung bestreichen und 
zusammenrollen. 
In 12-16 Stücke schneiden. 
In einer Auflaufform (bei 2 Rezepten 
Backblech) zugedeckt 30 Min. ruhen 
lassen. Bei 180 Grad (Ober- und Unter-
hitze) 20-25 Min backen. 
Guten Appetit! 

Pfarrstelle an der Hospitalkirche meine 
Erfahrungen im Pfarrberuf vertiefen 
kann.  

Ich danke Ihnen allen, besonders na-
türlich meiner Mentorin Pfrin. Stefanie 
Lauterbach, dass Sie mit mir die Lern- 
und Lebenswege in diesen Jahren ge-
gangen sind. Ich bitte um Verzeihung 
für das, was offen geblieben ist oder 
wo ich verletzt habe. 

So behalte ich Weidenberg, die Kir-
chengemeinde und Sie als Einzelne in 
meinem Herzen und in meinem Gebet. 
Danke, wenn Sie auch mich weiter 
begleiten und mit Ihren Gebeten un-
terstützen. Jesus Christus sagt: „Siehe 
ich bin bei euch alle Tage bis an der 

Welt Ende.“ (Mt 28,20).  

Mit diesem Segen können wir getrost 
weiter gehen und das unter die Füße 
nehmen, was kommen wird. Einstwei-
len werde ich meine Wanderschuhe 
schnüren und mich auf den Weg ma-
chen.  

In mancher Wehmut tröstet mich eine 
alte Weisheit aus einem Gesangbuch-
lied: Ein Tag der sagt dem andern, 
mein Leben sei ein Wandern zur gro-
ßen Ewigkeit … (EG 481,5). 

Ich freue mich Sie wiederzusehen! 
Hier oder da … 

In herzlicher Verbundenheit grüßt  

Ihre Sr. Elise Stawenow. 

Möglichkeit zur Verabschiedung ist am 23. Februar 2025 um 9.30 Uhr  

im Gottesdienst in St. Michael auf dem Gurtstein.  

Gern lade ich auch zu meiner Ordination am 30. März 2025 um 11.00 Uhr in 

der Hospitalkirche Hof ein. Wer Interesse hat, melde sich dazu bis zum  

15. März 2025 bei Pfrin. Stefanie Lauterbach. 
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Kirche mit 
Kindern 

  Im Gemeindezentrum Pimmlerhaus 
  Reitweg 7 
 

Bambinigottesdienst  In der Regel an einem Sonntag  

im Monat um 9.30 Uhr      
Kontakt: christina.piela@outlook.com 

Kindergottesdienst  Jeden Sonntag um 9.30 Uhr - außer in den Ferien 

Kinder 

Das kleine Familienkonzert 

Samstag, 14. Dezember 2024 

In unserem 2. Kinderkonzert ging es 
um die Familie der Blockflöten. Irene 
Wegener und Klaus Hammer haben 
uns fünf verschiedene Blockflöten in 
unterschiedlichen Stimmungen und 
Größen vorgestellt. Von der ganz klei-
nen Sopranino bis hin zur Bassflöte. 
Von Christine Hammer am Spinett be-
gleitet, hörten wir eine barocke Sonate 
und Variationen zum Lied 
„Greensleeves“. Wir haben Adventslie-
der gesungen und weihnachtlicher 
Musik gelauscht.  

Ihr dürft gespannt sein, welches In-
strument es das nächste Mal sein wird, 
das wir gemeinsam mit Lucy und Papa-
geno entdecken werden.   

Dazu treffen wir uns am 

Samstag, 5. April 2025 

um 15.00 Uhr 

im Gemeindezentrum Pimmlerhaus 
 

Christine Hammer 
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Febr.-März 2025 Kinder 

Kinderbibeltag am 20.11.2024 

Ein Gemeindehaus voller Leben.  

40 Kinder verbrachten mit einem en-
gagierten Team von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern einen wunderbaren 
Tag mit Elia, einem Propheten des Al-
ten Testaments. Im Anspiel wurde ver-
deutlicht, dass auch ein Prophet keine 
Kraft mehr haben kann. Aber Elia wur-

de auf ganz ungeahnte Weise 
von Gott gestärkt. In Kleingrup-
pen erlebten wir das Wüstenle-
ben, in dem Elia sich befand.  

Jedes Kind hatte dann noch die 
Möglichkeit zum Basteln 
(wunderbare Lesezeichen aus 
Sand oder eine Wüstenschlange), 
zum Spielen (Wattepusten, um 
den Wind in der Wüste zu spü-

ren) und zum Stockbrotbacken an der 
Feuerschale.  

Der Kinderbibeltag verging fast zu 
schnell und die Kinder waren begeis-
tert von der ELIA-Geschichte. Sie ha-
ben viel über Mut, Glauben und Ver-
sorgung gelernt, gestärkt „mit Rücken-
wind“ für ihren eigenen Weg.  

Ute Steininger 

Heiliger Abend 

Krippenspiel „Der Stern“ 

Mit ganz viel Freude und Eifer wurde 
in der Adventzeit das Krippenspiel un-
ter Leitung des Kindergottes-
dienstteams eingeübt. Die jungen, en-
gagierten Schauspielerinnen und 

Schauspieler aus unserer Gemeinde 
spielten das Geschehen der Heiligen 
Nacht in die Herzen der Gottesdienst-
besucher. Die Hauptrollen wurden 
diesmal von den Sternen übernom-
men. Ein Stern sagte zum Abschluss: 
„Nehmt was mit von seiner Liebe, sei-

ner Güte, seinem Licht. Geht 
jetzt heim in euer Leben, seid 
fröhlich und fürchtet euch 
nicht“.  

So wollen wir uns immer daran 
erinnern, dass JESUS, der an 
Weihnachten zu uns gekomme-
ne Sohn Gottes, für uns gekom-
men ist und mit uns leben 
möchte.   

Ute Steininger 
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H allo Ihr Lieben,  

es ist schon immer krass, wie im 
neuen Jahr mit einem Mal das Leben 
auf dem Gurtstein fast komplett zum 
Erliegen kommt. An Heiligabend kann 
ich mich nur verkriechen, denn unge-
sehen durch die Kirche zu kommen ist 
unmöglich. Ich könnte glatt eine Mas-
senpanik verursachen.  

Dann, mit einem Mal: fast völlige Stille. 
Ich habe die Kirche meist für mich. Das 
ist schön. Aber nur für eine gewisse 
Zeit. Dann fange ich an, mich einsam 
zu fühlen. Und wenn ich einsam bin, 
werde ich traurig. Richtig depressiv 
werde ich!  

Bevor es so weit kommt, muss ich et-
was tun! Dieses Jahr habe ich mir 
sämtliche Mäusefreunde eingeladen. 
Frieda vom Friedhof war da. Romy von 
der Rosenhammerkirche. Die beiden 
Mäuseriche Gerd und Gero, die in der 
altkatholischen Kirche hausen. Wir 
haben zusammen gespielt, gegessen 
und uns viel erzählt. Selbstverständlich 
gab es eine Kirchenführung für die 
anderen. Ich kenne mich inzwischen 
gut aus und konnte von der Kirchen-
führerin viel aufschnappen. Gemein-
sam genossen wir die Wintersonne auf 

dem Gurtstein und einmal, in einer 
sternenklaren Nacht, sind wir im Licht 
der Straßenlaterne den schneebedeck-
ten Gurtstein hinuntergerutscht. Das 
war ein Spaß! Wir haben die Fleder-
mäuse im Turm besucht, ein großarti-
ger Perspektivwechsel. Kurzum: Irgen-
detwas fällt uns für jeden Tag ein - und 
die Tage der einsamen Winterkirche 
sind nicht mehr einsam und vergehen 
wie im Flug.  

Wie gut, dass ich nicht die einzige Kir-
chenmaus in Weidenberg bin! Nun 
haben wir beschlossen, einen Verein 
zu gründen. Wie wir heißen? 
„WMGE“: Weidenberger Mäuse gegen 
Einsamkeit. Übrigens: Bei Menschen 
soll das auch helfen, das Miteinander! 
Warum gründet Ihr nicht auch eine 
WMGE-Gruppe? Weidenberger Men-
schen gegen Einsamkeit? Könnte Euch 
gut tun! Kommt gut über den Winter!  

Es grüßt Euch herzlich  

Eure Lilly  

Lilly, die Kirchenmaus 

Ökumenische Friedensgebete in Weidenberg 

Jeden  
Donnerstag 

19.00 Uhr ÖKUMENISCHE FRIEDENSGEBETE -  
im evang. Gemeindezentrum Pimmlerhaus 
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Febr.-März 2025 Gottesdienste      Februar / März 2025 

Gottesdienste im Gemeindezentrum „Pimmlerhaus“ - (wenn nicht  

anders angegeben)                         Abendmahl immer mit Traubensaft 

Kindergottesdienst und Bambinigottesdienst immer im Pimmlerhaus 

2. Februar 
Letzter nach Epiph. 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 

ABENDMAHLSGOTTESDIENST - Sr. Elise 
KINDERGOTTESDIENST 

 11.00 Uhr 
9.00 Uhr  

Gottesdienst - Fichtelberg - Lektor Grießhammer 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Lektor Grießhammer 

9. Februar 
4. So. vor Passions. 

11.00 Uhr 
9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - Pfrin. Sahlmann 
KINDERGOTTESDIENST 

 9.00 Uhr 
9.00 Uhr  

Gottesdienst - Warmensteinach - Pfrin. Sahlmann 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Diakon Wagner 

15. Februar - Samst. 16.00 Uhr GOTTESDIENST - im AWO-Seniorenzentrum 

16. Februar 
Septuagesimä 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - Pfr. Daum 
KINDERGOTTESDIENST 

 9.00 Uhr 
11.00 Uhr  

Gottesdienst - Warmensteinach - Pfrin. Luding 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Pfrin. Luding  

23. Februar 
Sexagesimä 

9.30 Uhr 
 
 

9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - in St. Michael mit Verabschiedung 
von Vikarin Sr. Elise Stawenow - Pfrin. Lauterbach, 
 Pfr. Daum, Kantorei, Posaunenchor, Kirchenkaffee 
KINDERGOTTESDIENST 

 9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Gottesdienst - Warmensteinach - Lektor Grießhammer 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Pfrin. Luding 

2. März  
Estomihi 

9.30 Uhr ABENDMAHLSGOTTESDIENST - Pfr. Daum 
 

 11.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Gottesdienst - Fichtelberg - Lektor Grießhammer 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Lektor Geißler 

7. März 
Freitag 

19.00 Uhr WELTGEBETSTAG - der Frauen 
Gemeindezentrum Pimmlerhaus 

8. März 
Samstag 

15.00 Uhr 
 

WELTGEBETSTAG - der Kinder 
Gemeindezentrum Pimmlerhaus 
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Gottesdienste in St. Michael   (wenn nicht anders angegeben)    

Abendmahl immer mit Traubensaft 

Kindergottesdienst und Bambinigottesdienst immer im Pimmlerhaus 

Gottesdienste           2025  

9. März 
Invokavit 

11.00 Uhr 
 

GOTTESDIENST - im Pimmlerhaus 
Pfrin. Lauterbach  

 9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Gottesdienst - Warmensteinach - Pfrin. Lauterbach 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Diakon Wagner 

15. März - Samst. 16.00 Uhr GOTTESDIENST - im AWO-Seniorenzentrum 

Ende der Winterkirche im Pimmlerhaus 

16. März 
Reminiszere 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - Pfrin. Lauterbach 
KINDERGOTTESDIENST 

 9.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Gottesdienst - Warmensteinach - Pfrin. Luding 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Pfrin. Luding 

23. März 
Okuli 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - Pfr. Daum 
KINDERGOTTESDIENST 

 9.00 Uhr 
9.00 Uhr 

Gottesdienst - Warmensteinach - NN 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Pfrin. Luding 

28. März 
Freitag 

16.30 Uhr ANDACHTEN auf dem Weg 
Treffpunkt Brunnen am Rathausplatz 

30. März 
Lätare 

9.30 Uhr 
9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - Pfrin. Sahlmann 
KINDERGOTTESDIENST  

 9.00 Uhr 
11.00 Uhr 

Gottesdienst - Warmensteinach - Pfrin. Luding 
Gottesdienst - Nemmersdorf - Pfrin. Luding 

4. April 
Freitag 

16.30 Uhr ANDACHTEN auf dem Weg 
Treffpunkt Brunnen am Rathausplatz 

6. April 
Judika 

9.30 Uhr 
 
 

9.30 Uhr 

GOTTESDIENST - zum Abschluss der  
Frühjahrssammlung für die Diakonie - 
Pfrin. Lauterbach, Mitarbeitende der Diakonie 
KINDERGOTTESDIENST  

 
Flurgottesdienst 

? 
10.00 Uhr 

Gottesdienst - Warmensteinach - NN 
Gottesdienst - Görau - Pfrin. Luding 
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Febr.-März 2025 

Wir sind für Sie da 

PFARRAMT UND 
FRIEDHOFS-
VERWALTUNG 

Gurtstein 4, 95466 Weidenberg,  
Tel. 09278 264, Fax: 09278 77247 
Email: pfarramt.weidenberg@elkb.de 
www.weidenberg-evangelisch.de 

SEKRETÄRIN Maritta Lindner (Mo, Di, Fr 9-11 Uhr, Do 13-16 Uhr) Tel. 09278 264 

GB-REDAKTION Erika Gstaiger, Email: erika-gstaiger@magenta.de, Tel. 09278 770538 

PFARRERIN  
Sprengel 1 

Stefanie Lauterbach, Weidenberg, Gurtstein 4, Tel. 09278 7709724 
Email: Stefanie.Lauterbach@elkb.de 

PFARRER  
Sprengel 2      1/2 Stelle 

Günter Daum, Weidenberg, Pfarrgässchen 5, Tel. 09278 8264 
Email: guenter-daum@t-online.de 

VIKARIN 
 

Sr. Elise Stawenow, Weidenberg, Lindenstr. 9, Mobil 0152 52440285 
Email: elise.stawenow@elkb.de 

MESNERINNEN Elfriede Schmidt, Weidenberg, Tel. 09278 8192, Mobil 0152 51331989 
Jessica Weiss, Weidenberg, Tel. 09278 98186, Mobil 0151 53525876 

VERTRAUENSMANN Mario Wachs, Weidenberg, Kantorsgasse 18, Tel. 09278 770352 

DIAKONIESTATION Weidenberg, Gurtstein 3, Tel. 09278 98000 
www.weidenberg-evangelisch.de/diakonie-weidenberg 

Unsere Kirchenbücher berichten 
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BECKER & EXNER HERRENMODE 

Markus Bauer e. K., Bayreuth 
Dammallee 19, Tel. 0921 64348 

BESTATTUNGEN NEUMANN 

Lindenstr. 18, Tel. 09278 773111 

BESTATTUNGEN—TRAUERHILFE 

Dannreuther e. K., Bayreuth 
St. Georgen 13, Tel. 0921 26202 

BESTATTUNGSINSTITUT 

Himml Bestattungen e. K., Bayreuth  
Kanzleistraße 13, Tel. 0921 65559 

COSMETIC  BEAUTY-LINE 

Simone Redlich, Eichenhof 2 
www.beauty--line.de /Tel. 09278 770333 

ELEKTRO HAUTSCH, Meisterbetrieb 

Industriestr. 22, Tel. 09278 561 

FARBEN REINHOLD, Schreib- und Spielwa-

ren—Birkenstr. 6, Tel. 09278 582 

FOTODESIGN ROLAND SEILER  

Winterring 7, Tel. 09278 7100 

FRANKEN-APOTHEKE—SYLVIA RAAB 

Bahnhofstr. 14 a, Tel. 09278 9760 

GEBHART TOG—TONI GEBHART 

Gardinen & Sonnenschutz 
Georg-Hagen-Str. 8, Tel. 09278 8303 

GRUNDFARM—Kerzenwerkstatt, Grund 3 

Mo/Mi/Fr 15-18 Uhr, Tel. 09278 1461 
Onlineshop: www.wachskunst.de 

KFZ-MEISTERBETRIEB—H. ANGERER  

Waizenreuth 10, Tel. 09278 1330 

Das finden Sie  

in Weidenberg  

und Umgebung. 

KUPFERBRUNNEN BUSCH 

Klempnerei, Sanitär, Kupferbrunnenbau 
Gartenstr. 12, Tel. 09278 1823 

LINDNER`S HAUSMETZGEREI 

Genussregion Oberfranken 
Glasstr. 4, Tel. 09278 7446 

LOGOPÄDISCHE PRAXIS— 

MUSIKGARTEN—Christine Hammer 
Schlesierstr. 6, Tel. 09278 770388 

SCHREINEREI RÖSLER GMBH 

Industriestr. 43, Tel. 0160 5885520 

STEUERBERATUNGSGESELLSCHAFT  

Eismann und Partner  
Gablonzer Str. 4, Tel. 09278 770920 

TEAMPRAXIS WEIDENBERG 

Roider + Angerer-Daum, Allgemeinmedizin 
Birkenstr. 15, Tel. 09278 260 

TEAM WEISS—Inhaber Udo Weiss 

Heizung, Sanitär, Störungsdienst 
Industriestr. 20a, Tel. 09278 98186 

WACHS KARLHEINZ—Heizungsbau, 

Klempnerei, Zimmerei, Dachdeckerei 
Industriestr. 45, Tel. 09278 1365 

ZEIT FÜR BLUMEN 

Bahnhofstr. 5, Tel. 09278 267 


